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Hockenheim ganz im Zeichen von RFID 

Studenten mit OPAL RFID Award 2008 ausgezeichnet 
(Freitag, 21. November 2008) Unter dem Motto "Fast Logistics - Logistiklösungen, die bewegen" fand in diesem 
Jahr der OPAL Kompetenztag in ganz besonderer und dem Thema angepasster Atmosphäre auf dem 
Hockenheimring statt. Mit praxisnahen Vorträgen rund um die Themen 'Fast Logistics und RFID' informierten 
Intermec, LogiPlus, SAP, die Fachhochschule Koblenz und Unifine über neueste Projekte mit SAP-LES 
Implementierung, Lagerverwaltung, UHF-RFID Technik, mobile Lösungen und RFID. Erstmalig verlieh das 
Unternehmen mit dem "OPAL RFID Award 2008 " einen Förderpreis für herausragende und zukunftsweisende 
Studienarbeiten rund um die Bereiche Logistik, Auto ID und RFID. "Die Auszeichnungen werden auch im 
Hinblick auf weitere Folgeprojekte mit den beteiligten Universitäten zu einer Zusammenarbeit beitragen", 
berichtet Désirée Schambach von Opal gegenüber "RFID im Blick".  
 
Der erste Preis ging an Marc Siegel, Betriebswirtschaftliches Institut der Universität Stuttgart, für seine 
Diplomarbeit „RFID-basierte BI-Analaysen in der Supply-Chain – exemplarische Darstellung und Bewertung von 
Szenarien“. Der Zweitplatzierte Jan Hoener zu Drewer überzeugte die Jury mit seiner Diplomarbeit „Analyse der 
Kühlkette im Handel und Integration der RFID-Technologie“. Den dritten Platz belegte die Gemeinschaftsarbeit 
von Kilian Maxein und Tim Riester von der Fachhochschule Koblenz, Fachbereich Ingenieurwesen. Die 
Studienarbeit mit dem Titel „Experimenteller RFID-Reader für die Normen ISO 14443 und ISO 15693“ 
dokumentiert, wie es ohne speziellen Reader-IC möglich ist, ein Lesegerät aufzubauen. 
 
Neben den Vorträgen konnten sich die Teilnehmer des Kompetenztages in einer Geräteausstellung über die 
aktuellen Intermec-Produkte informieren. Absolutes Highlight stellte für die Gäste aber die Rennfahrt im 
Rennauto von LogiPlus auf dem Hockenheimring dar, bei dem das Motto der Veranstaltung "Fast Logistics" 
Umsetzung in die Praxis fand. 
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Telematik ergänzt Flottenmanagement 
(Montag, 24. November 2008) Infleet Monitor von Bornemann besitzt ein kompaktes und zuverlässiges 
Ortungssystem, das mit den dringendsten Analysemöglichkeiten ausgestattet ist und eignet sich damit ideal für 
Unternehmen, die auf ein straff organisiertes Fuhrpark-Management angewiesen sind. Auf Basis spezieller 
Konditionen mit dem Mobilfunkprovider Debitel bringt Bornemann ein Produkt-Bundle für Infleet Monitor auf den 
Markt. 
 
Firmen, die Nutzfahrzeuge bis zu 7,5 Tonnen einsetzen, bekommen mit Infleet Monitor eine schlanke Lösung, 
die kostengünstig die Informationen darstellen, auswertet und analysiert kann, die für die meisten 
Flottenmanagements relevant sind. Infleet Monitor optimiert und dokumentiert die tägliche Einsatzplanung und 
bezieht hierfür das aktuelle Verkehrsgeschehen ein. Auf einer digitalen Landkarte sieht der Disponent alle 
Fahrzeug-, Mitarbeiter- und Kundenstandorte und er kann in der Karte individuelle POIs (Points of Interests) 
festlegen. Problematische Verkehrssituationen (Ausfall von Ampelanlagen, Verkehrsunfälle, Staus etc.) werden 
zeitnah in der Karte sichtbar. Der Disponent ist so immer perfekt informiert und in der Lage mit einer optimierten 
Routenempfehlung einzugreifen. 
 
Mit einem Mausklick zeigt Infleet Monitor einen Zeitstrahl, auf dem alle relevanten Details (wie Lenkzeiten, 
Geschwindigkeitsangaben, Tourenberichte) abgebildet sind. Diese Angaben können jederzeit über einen 
gewünschten Zeitraum dargestellt und analysiert werden. Je nach Bedarf erzeugt das System eine Tages- bzw. 
Monatsauswertung der Touren, welche auch als PDF gespeichert werden kann. Die sehr genaue 
Standortbestimmung via GPS ermöglicht es, das Fahrverhalten jedes einzelnen Mitarbeiters bzw. Fahrzeuges 
exakt nachzuvollziehen und zu optimieren. Zudem soll Infleet Monitor einen erhöhten Kraftstoffverbrauch 
aufdecken. 
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Man kann Infleet Monitor für monatliche 19,95 Euro (Laufzeit 48 Monate) leasen, oder für 799 Euro kaufen und 
hat deckt der Nutzer zwei Jahre lang alle anfallenden Kosten für Gerät und Dienste mit einem Schlag ab. Einem 
Unternehmen, welches angenommene fünf Fahrzeuge im Servicebereich zu laufen hat, würde das Fuhrpark-
Management der Bornemann AG lediglich 83 Cent pro Tag und Fahrzeug kosten. 
 
Weitere Informationen unter www.bornemann.net. 
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